
Keine Brandbekämpfung ohne Gummi

INDUSTRY MATTERS

Schwächelnde Industrie in Deutschland muss dringend gestärkt werden

Die Schwäche der Industrie gefährdet Wohlstand und Stabilität in Deutschland. Eine aktuelle Umfrage von Infratest dimap 
zeigt: Nicht nur die Unternehmen, sondern auch die Bürgerinnen und Bürger sind über die wirtschaftliche Entwicklung besorgt. 
Die Bundesregierung muss deshalb jetzt die Weichen für eine Stärkung des Industriestandorts stellen:

• Energiekosten dauerhaft senken
• Bürokratie konsequent abbauen
• Investitionen und industrielle Wertschöpfung stärken

Denn nur ein starker Industriestandort sichert Wohlstand, Beschäftigung und damit gesellschaftliche Stabilität.

Ohne Kautschukprodukte könnte die Feuerwehr Brände nicht löschen. 
Gummi hilft hier an vielen Stellen und erfüllt höchste Anforderungen:
• Atemschutzmasken: Müssen extremer Hitze standhalten, resistent gegenüber aggressiven Chemikalien sein und sich flexibel 

an jede Gesichtsform gasdicht anpassen
• Feuerwehrschläuche: Die wasserdichte Gummierung im Schlauch unter dem Textilaußengewebe muss härteste Anforderungen 

an Druckbeständigkeit, Abriebfestigkeit sowie Knick- und Verklebungsfestigkeit aufweisen
• Feuerwehr-Gummistiefel: Gummi erfüllt auch die robusten Einsatzkriterien für Gummistiefel mit Durchtritt- und Zehenschutz, 

Isolierung sowie Antistatik & Chemikalienresistenz

KAUTSCHUK
KONKRET

SIE SOLLTEN UNS AUF DEM SCHIRM HABEN.
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https://youtube.com/@wdk-verband?si=IPKbE_uoKTw3IvYv
https://de.linkedin.com/company/wdk-wirtschaftsverband-der-deutschen-kautschukindustrie-e-v
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